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Zu Kaiſers Geburtstag
Kaiſer Wilhelm feiert heute ſeinen 43 Geburtstag

Halle 27 Januar
Das Wiegenfeſt

des Monarchen iſt ein Feſttag der in ganz Deutſchland mit einmüthiger
Begeiſterung gefeiert wird ohne Rückſicht auf die Parteiſtellung die ſonſt

das öffentliche Leben zerklüftet Selbſt diejenigen Parteien die Gegner
des monarchiſchen Prinzips ſind können den heutigen Tag nicht vorüber
gehen laſſen ohne an das Wort zu denken Wenn man ſchon einen Herren
haben muß ſo iſt der ſtarke Herr der beſte Und der deutſche Kaiſer hat
ſich in all den Jahren als ein ſtarker Herrſcher bewieſen der mit kraft
voller Hand und klarem Blick das Staatsruder leitet in dem Kurſe den
er für das Wohl ſeines Volkes als den richtigſten hält ohne Rückſicht
darauf ob ſeine Abſichten von der großen Menge immer richtig verſtanden
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oder gewürdigt werden Unter ſchwierigen Verhältniſſen kam Wilhelm II
auf den Thron ſchwieriger als man damals wohl in breiten Volkskreiſen
ahnte Nach ſeinem Großvater dem kaiſerlichen Patriarchen vor deſſen
ehrwürdiger Milde alle Gegnerſchaft verſtummte folgte für eine kurze
Spanne Zeit die große Heroengeſtalt ſeines Vaters der mit dem doppelten
Lorbeer des ſiegreichen Feldherrn und des volksbeliebten Fürſten geſchmückt

war aber auf den Thron nur noch als ein Sterbender gelangte Da
faßte unſer Kaiſer die Zügel der Regierung jung thatbegierig
in ſeinem ganzen Weſen dem Volke noch ziemlich fremd Der
große Ruhmesglanz der die beiden erſten deutſchen Kaiſer um
ſtrahlte mußte naturgemäß die Perſönlichkeit des jugendlichen Nachfolgers

in den Schatten ſtellen Man legte an die Handlungen ſeiner erſten
Regierungszeit unwillkürlich den alten Maßſtab den man an die früheren
Verhältniſſe zu legen gewöhnt war und man kann es heute ſagen daß
viele Aeußerungen ſeines Willens im Volke nicht den Wiederhall fanden
der ſich ergiebt wenn ein Fürſt ſich im Einklang mit dem Empfinden
ſeines Volkes befindet So wurde insbeſondere die Entlaſſung Bismarcks
jenes ſelbſt von ſeinen politiſchen Gegnern vielbewunderten Staatsmannes

mit ſehr gemiſchten Empfindungen aufgenommen So lange der greiſe
große Kanzler noch am Ruder war wußte man zuverſichtlich daß das
Staatsſchiff eine ſichere Führung hatte aber nun wußte niemand ſo recht
wohin die Fahrt Aber ſehr bald ſchon verſtand man den jungen Kaiſer
beſſer man fand mehr und mehr den rechten Maßſtab für die Eigenart
ſeiner Perſönlichkeit Man erkannte daß Bismarcks Entlaſſung noth
wendig war um den Kaiſer in ſeinem eigenſten Weſen zur Entfaltung
kommen zu laſſen Bismarck war zu groß um Diener zu ſein und
zwei Herren konnte es in Deutſchland nicht geben Der alte Kanzler zog
grollend in den Sachſenwald aber er hatte die in der Geſchichte ſeltene
Genugthuung daß er dem deutſchen Volke nicht als geſtürzte Größe
galt ſondern der Altreichskanzler blieb deſſen Bedeutung für die Nation
nicht dadurch geſchmälert wurde daß er hinter ſeinen Titel nun a D
ſchreiben mußte Jahre ſind darüber hingezogen Bismarck ruht in der
Erde Der Jüngling der den Hoheyzollernthron beſtieg iſt heute ein
Mann in der Vollreife ſeiner Kraft Er hat für Deutſchland eine neue
Zeit heraufgeführt neue ſtolze Bahnen gewieſen Er hat ſich als ein
Fürſt gezeigt der den höchſten Ruhm darin findet ſeinem Volke die
Segnungen des Friedens zu erhalten

Kaiſer Wilhelm II hat es oft genug ausgeſprochen und durch die
That zugleich bewieſen wie es ſein Wunſch iſt alle großen Kultur
Nationen einander näher zu bringen Er empfindet daß es Jntereſſen
giebt die nicht durch politiſche oder finanzielle Vortheile berührt werden
und daß aus dieſen wohl ein geiſtiges Band um die Völker geſchlungen

werden kann Eine ſolche kluge Arbeit verbunden mit kaiſerlicher feſſelnder

Liebenswürdigkeit bringt jedes Jahr in dem Leben des Herrſches es ſoll
nicht geſagt werden daß die ſo hergeſtellten Beziehungen ſich ſofort als feſte

Verbindungen erweiſen aber ſie üben unzweifelhaft einen großen Reiz aus
und ſchleifen manche bisher beſtandene Schroffheit ab Wir haben das
bei den Franzoſen unzweideutig geſehen wir erkennen es ſoeben wieder
bei den Bürgern der nordamerikaniſchen Union Und das Hervortreten

des Oberhauptes des Reiches kommt wieder dem Reiche als ſolchem zu
Gute es würde vielleicht noch mehr frommen wenn die dem Deutſchen
ſo tief im Blut ſteckende Neigung zum harten Streit des Tages ſich noch
etwas mildern könnte Der Kaiſer iſt ſeinem Charakter nach ein ernſter
Mann aber er zeigt den friſchen Wagemuth eines weitſchauenden Rechners
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Weithin waren im letzten Lebensjahr des Herrſchers die Zeichen ſeiner
reichen geiſtigen Arbeit erkennbar über Meere und Erdtheile fort fanden

ſie erfolgreiche Anknüpfung Wenn der Lohn dieſer Thätigkeit erfreuen
mußte ſo hat doch das vergangene Jahr dem Kaiſer auch trübe Stunden
wie ſie Niemandem der ſterblich iſt erſpart bleiben gebracht Mögen
aus ſolchen Ereigniſſen augenblickliche ernſtere Gedanken erwachſen ein
hoher Geiſt rechnet auch mit unerfreulicheren Thatſachen als Ergebniſſen

der heftig bewegten Zeit Erfreulicher Weiſe iſt unſerem Kaiſer im
engeren Kreiſe der eigenen Familie dafür manche Stunde des Glückes
beſcheert hat die offenkundige Zuneigung der Nation über Anderes
fortſehen laſſen Wiſſen wir doch daß für den Kaiſer das Höchſte des
Volkes Glück und Wohlfahrt iſt

Und heut dürfen wir ſogen es hat das Vertrauen zu ſeinem Kaiſer
im deutſchen Volke die tiefſten und feſteſten Wurzeln gefaßt und am
heutigen Tage wird ihm ein ſo begeiſterter Ausdruck von Liebe und Ver
ehrung entgegengebracht wie es nur möglich iſt wenn zu der patriotiſchen
Anhänglichkeit an das angeſtammte Herrſcherhans noch die Bewunderung

und Verehrung der Perſönlichkeit des Kaiſers tritt Deshalb eint ſich
heut das ganze deutſche Volk vom Rhein bis an die Donau von der
Memel bis zum Belt in dem Rufe Heil Kaiſer Wilhelm Deutſch
lands Hort

Politiſche Zleberſicht
Dentſches Reich

Verlin 26 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern
früh aus Hannover wieder eingetroffen und begab ſich nach dem königl
Schloſſe Später unternahm der Kaiſer eine Ausfahrt und einen Spazier
gang im Thiergarten hatte im Palais des Reichskanzlers eine Beſprechung
mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow und nahm dann im königlichen
Schloſſe die Marinevorträge entgegen Mittags beſuchte der Kaiſer das
Kunſtgewerbemuſeum Dort wurde zum Gedächtniß des Kaiſers und der
Kaiſerin Friedrich deren Vermählungstag war ein von Profeſſor Ewald
entworfenes und durch Profeſſor Bernhard ausgeführtes Glasgemälde
enthüllt Der Kaiſer hielt bei dieſer Gedächtnißfeier für ſeine Eltern
eine Anſprache

Der Prinz von Wales iſt am Sonnabend Abend um 7 Uhr
auf dem Lehrter Bahnhof in Berlin eingetroffen Das Bahnhofsgebäude
war illuminiert die Halle mit Blattpflanzen geſchmückt Zum Empfang
waren anweſend der Kaiſer in der Uniform der engliſchen Royal Dragoner
die Prinzen Eitel Friedrich Heinrich Friedrich Leopold Albrecht mit ſeinen
Söhnen der junge Herzog von Koburg die übrigen hier weilenden Prinzen
ferner in Begleitung des Kaiſers die Generaladjntanten v Pleſſen und
v Scholl und Flügeladjutant Oberſtleutnant Frhr v Berg Der für den
Prinzen kommandierte Ehrendienſt Generaladiutant v Keſſel General
à la snite v Löwenfeld und Korvettenkapitän Rampold waren dem Prinzen
entgegengefahren Der engliſche Botſchafter Sir Frank Lascelles mit den
Herren der Botſchaft war erſchienen ebenſo der Oberſt des 1 Garde
Dragoner Regiments Königin Viktoria das Hauptquartier die Generalität
und Admiralität Auf dem Bahnſteig ſtand eine Ehrenkompagnie vom
2 Garde Regiment mit Fahne und Muſik am rechten Flügel die direkten
Vorgeſetzten Bei Einlaufen des Zuges präſentierte die Kompagnie Der
Prinz von Wales in der Uniform des 1 Garde Dragoner Regiments
entſtieg ſeinen Wagen der Kaiſer ſchritt ihm entgegen und begrüßte ihn
ſehr herzlich Hierauf fand die Begrüßung der Prinzen und die Vor
ſtellung der beiderſeitigen Gefolge ſtatt Jm Gefolge des Prinzen befanden
ſich Lord Wenlock Lord in Waiting Colonel Hon Sir William Car
rington Comptroller Commander Sir Charles Cuſt R N Equerry zu
getheilt iſt dem Prinzen der Militärattache Colonel W H H Waters
Der Kaiſer mit dem Prinzen ſchritt die Front der Ehrenkompagnie ab
wobei die Muſik die engliſche Hymne intonierte Es folgte ein Parade
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Original Roman von Reinhold Ortmann
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Ein gewiſſer Julius Arpaſſy aus Budapeſt der ſich auf
Grund gefälſchter oder geſtohlener Legitimationspapiere hier
ſeit Monaten unter dem Namen Lehder aufhält und der

Vor allem wer iſt

in dieſem Augenblick keine geringere Rolle ſpielt als die des
öſterreichiſchen Fürſten Soltansky

Ah das iſt alſo Seine Durchlaucht Und welchem Zweck
ſoll die Maskerade dienen

Der Ausplünderung eines armen leichtgläubigen Opfers
einer Frau Lieſing die man wohl mit Recht für ſehr wohl
habend hält

Einer Frau Lieſing fragte Erik überraſcht Können
Sie mir über ihre Perſon einige nähere Angaben machen

Sie wohnt in der Lüttichauſtraße und iſt die Wittwe eines
Berliner Baumeiſters Das iſt alles was ich über ihre
Perſonalien weiß Da ſie nur die Beſchwindelte iſt hatte ich
ja auch keinen Grund mich weiter darum zu kümmern

Aber ſind Sie Jhrer Sache auch ganz gewiß Herr Solfs
Wiſſen Sie beſtimmt daß Frau Lieſing das Opfer und nicht
die Genoſſin der Schwindler iſt

Da Herr Leopold Matraſch und der angebliche Fürſt Sol
tansky heute im ſchönſten Budapeſter Gauner Rothwälſch davon
ſprachen daß man vielleicht ſchon übermorgen mit ihr auf die Reiſe
gehen könne und daß es am beſten ſein würde ſie nach Trieſt
oder nach Genug zu ſchleppen um ſie dort der mitgeführten
Schätze zu berauben ſo muß ich wohl glauben daß ſie in

dieſer Affaire nur den leidenden Theil darſtellen ſoll Ob ſie in
anderer Beziehung vielleicht auch ihrerſeits etwas auf dein Ge
wiſſen hat kann ich nicht wiſſen

Vielleicht erzählen Sie mir alſo im Zuſammenhang was
Sie bis jetzt ausgekundſchaftet zu haben glauben

Der Agent kam dieſem Verlangen auf eine ziemlich um
ſtändliche Weiſe nach und bis auf einige verhältnißmäßig un
bedeutende Kleinigkeiten über die er ſich noch keine volle oder
zutreffende Aufklärung hatte verſchaffen können deckte ſein Be
richt in der That das ganze von dem ſauberen Trifolium ſo
fein geſponnene Gewebe anf

Er ſchilderte den von ihm behorchten Verlauf der geſtrigen
erſten Begegnung zwiſchen Frau Lieſing und dem Fürſten
erzählte ferner daß er Frau Matraſch heute zweimal nach der
Lüttichauſtraße habe gehen ſehen offenbar in der Abſicht ihre

Freundin möglichſt nachdrücklich zu bearbeiten und erwähnte
einer Unterhaltung Poldls mit Arpaſſy die er wenigſtens
theilweiſe hatte belauſchen können da man ihn zu ſo früher
Nachmittagsſtunde noch nicht in der Wohnung Lehder s an
weſend geglaubt hatte Frau Jlona s Gatte hatte ſich für
verpflichtet gehalten den Fürſten vor dem Erſcheinen der
Damen über die inzwiſchen erfolgten eifrigen Bemühungen ſeiner
Frau und über das Ergebniß derſelben Bericht zu erſtatten
Er hatte erzählt daß Frau Lieſing durch die Karten darauf
vorbereitet ſei heute von Seiten des Fürſten ein Anerbieten zu er
halten das ſie unter allen Umſtänden annehmen müſſe und daß ihr
außerdem mit einer anderen Sache über die er ſich nicht deutlicher
ausſprach weil er ſie bei ſeinem Komplizen wohl als hinlänglich
bekannt vorausſetzen durfte tüchtig die Hölle heiß gemacht
worden ſei

Jhr Vermögen ſei glücklicherweiſe ſo angelegt daß ſie es
bis auf einen geringfügigen Reſt innerhalb vierundzwanzig
Stunden flüſſig machen und in leicht verkäufliche Werthe um
ſetzen könnte Der beabſichtigte Anſchlag aber würde ſich ohne
Zweifel in Genug oder in Trieſt beſſer und gefahrloſer als in
einem deutſchen Hafen ausführen laſſen da die Unbcholfenheit der
Frau Lieſing und ihre Unbekanntſchaft mit den dortigen Verhältniſſen
den verbündeten Chancers Diebesgenoſſen Gannerſprache
das Entkommen um ein Beträchtliches erleichtern würde

Der Fürſt hatte zu alledem mehr durch Schweigen als
durch ausdrückliche Bejahung ſeine Zuſtimmung und ſeinen
Beifall zu erkennen gegeben

Jch habe ihn im Verdacht ſagte der Geheimagent daß
er ſeine beiden Genoſſen nicht weniger zu betrügen beabſichtigt
als die ins Garn gelockte Wittwe Denn wenn auch Frau
Matraſch die Seele des ganzen Anſchlages zu ſein ſcheint iſt
jener Arpaſſy doch ſicherlich bei weitem der Klügſte von den
dreien Er hat es bei dem zweiten Beſuche der Frau Lieſing
der vor einigen Stunden erfolgte auf eine geradezu erſtaunliche
Art bewieſen Und ich hätte wahrhaftig gewünſcht daß Sie
gleich mir ein ungeſehener Zeuge dieſes Auftrittes geweſen wären
der von Anfang bis zu Ende einer richtigen Luſtſpielſcene glich
und einer äußerſt gelungenen obendrein Weil ſie ſeiner ver
ſtorbenen Mutter zum Verwechſeln ähnlich ſei machte der
Fürſt dem armen einfältigen Opfer den Vorſchlag fortan

auch wirklich eine Art von Mutterſtelle bei ihm zu vertreten
und ſich aus ihren gegenwärtigen unwürdigen Verhältniſſen los
zu machen um in einer glänzenderen Umgebung die Rolle zu
ſpielen die ihr gebühre

Jn Folge einer nachdrücklichen Einmiſchung des Kaiſers
von Oeſterreich der vom Papſte dazu aufgefordert worden ſei
hätten ſeine des Fürſten Angelegenheiten ſeit geſtern
eine überraſchend günſtige Wendung genommen er brauche
keinen Prozeß mehr zu führen um wieder in alle ſeiner Güter
eingeſetzt zu werden und er erwarte ſtündlich das Eintreffen
eines Telegrammes durch das er nach Genua berufen würde
um dort mit einem öſterreichiſchen Erzherzoge zuſammen zu
treffen Dieſer Erzherzog ſei nämlich in der Soltaiſsky ſchen
Angelegenheit nach Rom gereiſt und wünſche nun behufs Er
ledigung der letzten Förmlichkeiten eine Beſprechung mit dem
Fürſten

Bei dieſer Angelegenheit aber wolle der hohe Herr auch
die edle und uneigennützige Frau kennen lernen deren Auf
opferung Fürſt Soltansky ſeine Befreiung aus dem Jrren
hauſe zu verdanken habe und deren geheimnißvolle Kunſt ihm
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marſch in Sektionen Der Kaiſer geleitete ſodann ſeinen hohen Gaſt nach
dem königlichen Schloß wo derſelbe in der Wilhelmſchen Wohnung logiert
Der Monarch fuhr mit dem Prinzen im geſchloſſenen Galawagen zum
königlichen Schloſſe geleitet vom Oberſtallmeiſter Graf v Wedel zu Pferde
und eskortiert von einer Schwadron des 1 Garde Dragoner Regiments
Im königlichen Schloſſe fand Familientafel ſtatt an der der Prinz von Wales
theilnahm für die Gefolge war Marſchalltafel angeſetzt

Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika leben
nach einer Mittheilung des Allgemeinen Deutſchen Schulvereins in der
einige Angaben über Zahl und Verbreitung der Deutſchen in jenen
Staaten gemacht werden nicht weniger als zehn Millionen Deutſche
Davon ſind faſt drei Millionen noch in Deutſchland geboren die übrigen
ſind aber noch rein deutſcher Abſtammung Jn Newyork allein ſitzen faſt
600000 Deutſche in Chicago über 400000 Jn einer Stadt wie Mil
waukee ſind 66 in Hoboken und Detroit 57 und 43 v H aller Ein
wohner Deutſche Jn Cincinnati mit 121000 in Buffalo mit 106000
in Jerſey City mit 65000 in Cleveland mit 104000 in Newark mit
67000 und in St Louis mit 168000 Seelen ſtellen die Deutſchen mit
geringen Schwankungen im Durchſchnitt 40 v H aller Bewohner Da
bei ſind die Städte wie Philadelphia und Baltimore mit 189000 und
101000 Deutſchen oder wie San Francisco und Pittsburg mit 71000
und 65000 deutſchen Einwohnern noch gar nicht genannt

Der ſchnellſte Segler der Welt ſoll nach einer Meldung
des B A die neue Yacht des Kaiſers werden die jetzt in New
york gebaut wird Laut den vereinbarten Bedingungen muß ſie 16
Knoten machen d h bei günſtigem Winde 16 nautiſche Meilen oder
29 Kilometer in der Stunde zurücklegen Das wäre eine bedeutend
größere Schnelligkeit als die der meiſten Dampfer Die Yacht würde
z B einem großen Theile unſerer Kriegsſchiffe an Geſchwindigkeit be
deutend überlegen ſein

Bei dem Feſtmahl der vormals Königl Hannoverſchen
Offiziere welches am Freitag aus Anlaß des Gedenktages der tradi
tionellen Verleihungen in Hannover ſtattfand bat Oberſt Blumenbach
den bekanntlich anweſenden Kaiſer um Erlaubniß den Dank der an
weſenden alten hannoverſchen Offiziere für dieſen erneuten Beweis der
Gnade ausdrücken zu dürfen Die Uebertragung der alten hannoverſchen
Traditionen die der Kaiſer im Jahre 1899 verfügte ſei kein leerer
Buchſtabe geblieben ſondern ins Leben übertragen worden Jn
den Söhnen werde ſich Disciplin Gehorſam und Königstreue fortpflanzen
Der Kaiſer gedachte darauf der alten hannoverſchen Armee und ſprach
ſeine Freude darüber aus daß ſeine Abſicht vom Januar 1899 ſo wohl
serſtanden ſei Auch ſeine Jntention ſei es daß die Traditionen nicht
durch Gemälde Stiche und Worte feſtgeſetzt werden ſondern durch den
Geiſt in den Söhnen des niederſächſiſchen Stammes Der
24 Januar ſei beſonders geeignet zu ſolcher Erinnerung weil Friedrich
der Große es ſei der uns zu dem gemacht habe was wir heute ſind
Der Kaiſer ſchloß mit einem Hoch auf die ruhmreiche hannoverſche Armee

Verhandlungen zwiſchen der deutſchen und der eng
liſchen Regierung wegen Uebermittelung der in Deutſchland ge
ſammelten Gelder Kleidungsſtücke Arzueiſtoffe u ſ w an die in den
Konzentrationslagern in Südafrika weilenden Burenfamilien
ſchweben zur Zeit wie der B A erfährt Man giebt ſich hier der
Hoffnung hin daß der lediglich humanitäre Zweck der deutſcherſeits be
abſichtigt iſt ſich im Einverſtändniß und unter der Mitwirkung der eng
liſchen Regierung leicht erreichen laſſen wird An baarem Gelde ſollen
100 000 Mk überwieſen werden

Die Centrumsfraktion des Reichstags hat Freitag ihre
endgültige Haltung zur Jnterpellation betr Aufhebung des Jeſuiten
geſetzes eingehend erörtert Dr Spahn wird die Jntzrpellation am
28 d M begründen Am 29 d M dürfte den vom Centrum aus
W Geſetzentwurf betreffend die Freiheit der Religionsübung
Dr Pichler begründen Jn parlamentariſchen Centrumskreiſen hat
neuerdings eine mehr peſſimiſtiſche Auffaſſung bezüglich des Geſund
heitszuſtandes des Abg Dr Lieber Platz gegriffen Es wird zwar
unter der Hand die Darſtellung verbreitet daß das Befinden in letzter
Zeit ſich ziemlich ungünſtig geſtaltet haben ſoll Wenn dieſe Darſtellung
zuträfe wäre unter keinen Umſtänden daran zu denken daß Dr Lieber in
abſehbarer Zeit ſeine parlamentariſchen Pflichten erfüllen könne

Im Einverſtändniß mit den Miniſtern des Krieges und
des Jnnern hat der evangeliſche Ober Kirchenrath den Konſiſtorien
ſoeben einen Erlaß übermittelt in Verfolg deſſen den Geiſtlichen und
GemeindeKirchenräthen möglichſtes Entgegenkommen bei Beerdigungen
von Mitgliedern der Kriegervereine empfohlen wird Die Rechte
derſelben in dieſer Beziehung ſind in einer Allerhöchſten Ordre vom
22 Februar 1842 enthalten Bezüglich der Art und des Maßes der Mit
wirkung der Kriegervereine bei dieſen Begräbnißfeierlichkeiten iſt nach dem
Miniſterial und OberkirchenrathsErlaß das Nachſtehende zu beachten
1 Jn S 10 der Allerhöchſten Ordre von 1842 Falls die an der Spitze
des Leichenzuges marſchierende Trauerparade an der Feier in der Kirche
theilnimmt hat ſie den Anordnungen des Geiſtlichen über die Zuweiſung
der Plätze ſowie über die Aufſtellung der Fahne ſei es an dem Altare
oder an dem inneren Eingang der Kirche Folge zu leiſten 2 Zu S 13
Begleitet ein Muſikkorps den Leichenzug ſo ſteht dem Geiſtlichen die Beſtimmung zu in welcher Weiſe daſſelbe auf dem Wege zur Kirche und

zum Grabe bei der Leichenfeier etwa abwechſelnd mit dem Geſang der
Schule und der Gemeinde mitzuwirken hat 3 Zu S 14 Die Ehren
ſalven über das Grab dürfen erſt nach dem Abſchluſſe der kirchlichen Be
gräbnißfeier erfolgen

Die Geſchäfte des Gouvernements in Togo führt nach
dem von uns gemeldeten plötzlichen Hinſcheiden des Gouverneurs Köhler
der Bezirksamtmann Dr Gräf da die Aſſeſſoren Hein und Horn die in
den letzten Jahren mit der Vertretung des Gouverneurs betraut waren
ſich jetzt hier befinden Die Wiederbeſetzung der Stelle iſt nicht leicht unddürfte ſich geraume Zeit hinziehen Die Jeh der geeigneten Kolonial

ſeitdem zu einer ſicheren Richtſchnur geworden ſei für alle ſeine
Handlungen Frau Matraſch würde alſo mit nach Genug gehen
und der Fürſt würde ſich ſehr glücklich ſchätzen wenn er Seiner
Kaiſerlichen Hoheit gleichzeitig auch Frau Lieſing vorſtellen
könne um ſo mehr als der Erzherzog in ſehr engen freund
ſchaftlichen Beziehungen zu der verſtorbenen Fürſtin Soltansky
geſtanden habe und von der wunderbaren Aehnlichkeit darum
ebenfalls aufs Höchſte überraſcht ſein würde

Warthmüller erhob wie abwehrend die Hand
Hören Sie auf Es will mir beinahe ſcheinen daß man

Sie auf Jhrem Lanſcherpoſten zum Beſten halten wollte Um
auf einen ſo ungeheuren Schwindel hereinzufallen hätte die
Wittwe des Banmeiſters geradezu eine Jdiotin ſein müſſen

Sie zählt offenbar in der That nicht zu den Klügſten
ihres Geſchlechtes Aber Sie würden ihre Leichtgläubigkeit
eher begreifen können wenn Sie Gelegenheit gehabt hätten das
ſchauſpieleriſche Geſchick dieſes Arpaſſy zu bewundern Jch
glaube der Mann wäre im Stande geweſen auch eine weniger
einfältige Perſon als es die Frau Lieſing iſt von der Wahr
heit ſeiner abenteuerlichen Erzählung zu überzeugen

Nun Und weiter Was wird Jhrer Meinung nach jetzt
geſchehen

Die beiden Frauen werden ſich morgen Nachmittag um
ſechs Uhr wieder bei dem Fürſten einfinden Und wenn ich
Polizeibeamter wäre würde ich Seine Durchlaucht mitſammt der
klugen Helfershelferin bei dieſer Gelegenheit verhaften

Um das herbeizuführen müßte man ſich natürlich zuvor
mit der Behörde in Verbindung ſetzen Mir aber war es bis
her nicht ſo ſehr darum zu thun ein paar Hochſtapler un
ſchädlich zu machen denn dergleichen iſt meines Amtes nicht

als darum den Verfertigern und Verbreitern der falſchen
belgiſchen Hundertfrancsbillets auf die Spur zu kommen Von
dieſem Ziel aber ſind wir wie mir ſcheint jetzt noch ebenſo
weit entfernt als an dem Tage da ich Sie mit der Beobach
tung des Ehepaares Matraſch betraute

Der Detektiv zuckte mit den Achſeln
Fortſetung folgt

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
beamten für einen ſolchen Poſten iſt an ſich nicht groß auch wird de
Geſichtspunkt feſtgehalten daß möglichſt ein Verwaltungschef dahin kommt
der das Schutzgebiet ſchon aus eigener Beobachtung kennt Der Reichs
e ſpendet dem früh Dahingegangenen einen überaus warmen

achruf
Ueber die Entwickelung unſeres Neu Guinega Schutz

gebiets hat der zur Zeit in Europa weilende Gouverneur v Bennigſen
ſich ſehr günſtig ausgeſprochen Danach würden die Südſeegebiete dem
Reiche nicht mehr lange Opfer auferlegen Wenn in zehn Jahren die
Schuld an die NeuGuinea Compagnie abgetragen iſt wird Reu Guinea
ſich ſelbſt erhalten Es bedarf dort keiner Schutztruppe da keine großen
Stämme zu unterwerfen ſind ſondern eine Polizeitruppe genügt zur Auf
rechterhaltung der Ordnung Ein großes noch wenig bevölkertes ſehr
fruchtbares Gebiet mit reichen Mineralſchätzen darunter Gold ſieht der
Bearbeitung entgegen Ein geographiſcher Vortheil der Kolonie iſt ihre
weite Küſtenausdehnung Die Pflanzungsarbeit in dem fruchtbaren
Küſtengebiet würde ſich billig ſtellen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 Januar Reut Bur meldet aus Johannesburg
unterm 24 Januar Von dem Wunſche geleitet den Krieg bald be
endet zu ſehen hat General Vilonel welcher Wynburg befehligt und
ſich im Jahre 1900 ergeben hatte von Kitchener die Erlaubniß erbeten
ein Corps von 1500 Burghers für England anwerben zu dürfen
Kitchener gab ſeine Genehmigung und Vilonel ſchrieb darauf an Steijn
da letzterer hartnäckig darauf beſtehe den Verzweiflungskampf fortzuſetzen
werde jetzt der Bürgerkrieg im Oranje Freiſtaat beginnen Vilonel
iſt gegenwärtig mit der Anwerbung von Burghers beſchäftigt es ſcheint
daß er die erforderlichen Mannſchaften zuſammenbringen wird Eine
weitere Reuter Meldung beſagt Der Buren Kommandant Beyers welcher
ſich ſeit einiger Zeit in der Nähe von Pietersburg befand drang am
22 d M in ein Konzentrationslager ein und nahm eine große
Anzahl von dort untergebrachten Burghers mit ſich Heute früh griff
derſelbe Pietersburg an offenbar in der Abſicht für ſeine neu
gewonnenen Mannſchaften ſich Gewehre und Pferde zu ver
ſchaffen Er wurde jedoch mit einem Verluſt von 3 Todten
und 3 Verwundeten zurückgeſchlagen Geſtern verſuchten die Buren einen
Eiſenbahnzug bei Pietersburg in die Luft zu ſprengen das Spreng
geſchoß richtete jedoch keinen Schaden an Eine dritte Reuter Meldung
aus Pretoria meldet Jn der vergangenen Nacht begaben ſich mehrere
Agenten des Nachrichtenbureaus in eine bei Lydenburg belegene Farm in
der Hoffnung den als Zerſtörer von Eiſenbahnzügen bekannten Hindon
zu fangen Hindon war jedoch abweſend es wurden aber Ben Viljoen
und zwei ſeiner Adjutanten gefangen genommen Jn derſelben Nacht
machte Oberſt Wilſon bei Strydom 20 Gefangene welche jedoch am
folgenden Morgen als Wilſon von einer ſtarken Burenmacht unter
Alberts und Roß angegriffen wurde während des Kampfes mit Aus
nahme von dreien wieder entkamen oder erſchoſſen wurden Die Buren
wurden zurückgeſchlagen und verloren 10 Todte Die Verluſte der Eng
länder betrugen 3 Todte und 5 Verwundete Bruce Hamilton machte
am 24 d Mts bei Boſchmansfontein 12 Gefangene 12 bewaffnete Buren
ergaben ſich an demſelben Tage bei Jrene

Ganz anders klingen Meldungen aus privater Quelle Die im Haag
erſcheinende Korreſpondenz Nederland ſchreibt Neben Dewet und
Botha hat auch Delarey das Seinige dazu beigetragen den Engländern
Weihnachten 1901 unvergeßlich zu machen Jn den Magaliesbergen
hat ſich wie ſchon kurz gemeldet ward ihm Carrington mit ſeinem
ganzen Stabe ergeben müſſen Die zuſtändigen engliſchen Stellen haben
davon natürlich bis heute auch nicht eine Silbe verlauten laſſen Außer
einer größeren Anzahl Gefangener ſind den Buren dabei auch noch
mehrere Kanonen in die Hände gefallen Dem Blatte Daily News
wird laut Meldung der Magdeb Ztg aus dem Haag von vorgeſtern
berichtet Hieſigen Militärkreiſen gingen private Meldungen aus Süd
afrika zu denen zu Folge die Macht der Buren in der Kapkolonie
täglich zunehme und die Rebellion der Kapholländer immer mehr um
ſich greife Die Hinrichtung von Lotters und Scheepers veranlaſſe ſehr
viele Koloniſten die bislang loyal geblieben waren ſich den Buren an
zuſchließen deren Lage jetzt günſtiger als zu Beginn des Krieges ſei
Die engliſchen Truppen hätten vom September bis November zwölf
Niederlagen erlitten die Kitcheners Depeſchen unerwähnt gelaſſen
haben Die Ausſichten für die Buren würden in Telegrammen unparteiiſcher
Korreſpondenten als ermuthigend bezeichnet und es ſollen ſogar gegen
wärtig unter den Burenführern Pläne für die Regierung eines unab
hängigen Südafrika erwogen werden Daily News fügen noch hinzu
dies Telegramm ſtamme aus Quellen die ſich bisher als ſehr zuverläſſig
erwieſen hätten

Griechenland
Kein Attentat auf den König

Athen 26 Januar Das Gerücht von einem Attentat gegen
den König von Griechenland war wie wir in der letzten Nummer
meldeten mehrfach verbreitet Jetzt meldet die Agence Havas aus
Athen daß die erwähnte ausländiſche Meldung jeder Begründung ent
behre Vermuthlich iſt ein kürzlich dem König zugeſtoßenes Abenteuer in
einem Straußenkäfig des Zoologiſchen Gartens bei Athen der Anlaß von
Gerüchten geweſen Wie wir vor einigen Tagen ſchilderten wurde der
König Georg von einem wüthenden Strauß attackiert und dieſer Vorfall
mag die Baſis zu den Attentatsgerüchten gegeben haben Ebenſo iſt
auf eine von der Frkf Ztg an den griechiſchen Hof in Athen gerichtete
telegraphiſche Anfrage wegen des angeblichen Attentats folgende Antwort
von einem hohen Hofbeamten eingetroffen Der König dankt für die
Nachfrage Die Nachricht iſt gänzlich falſch

Amerika
Zum Beſuche des Prinzen Heinrich

greſſes nöthig um den Präſidenten in den Stand zu ſetzen ein Ge
ſchenk vom Prinzen Heinrich anzunehmen Dieſe Erlaubniß die wie
die Magdeb Ztg berichtet nach der Verfaſſung eingeholt werden muß
wird natürlich ertheilt werden Prinz Heinrich wird nicht nach amerikaniſcher
Sitte den einzelnen Leuten aus dem Volke die Hand reichen Er wird
ſich in den Städten die er beſuchen wird dem Volke zeigen doch hat
das Empfangskommitee angeordet daß das Volk nur vor dem Prinzen
Heinrich defilieren ſoll Alles wird geſchehen um den Prinzen vor Be
läſtigung zu ſchützen und das Komitee wünſcht daß der Aufenthalt des
Prinzen ſo ruhig ſei wie es die vielen Reiſen zulaſſen

Wie dem B aus Newyork berichtet wird erhielt die Stadt
St Louis die Zuſage des Beſuchs des Prinzen Heinrich Die
Deutſchen Chicagos planen eine gemeinſame Serenade und die Krieger
vereine eine Parade Das Stadtoberhaupt von Newyork verſammelte
geſtern das Feſt Comité welches ans hundert Perſonen beſtand und ver
mehrte es um 34 Dann erfolgte die Wahl eines Executivcomités das
Montag zuſammentritt Die Rede des Mayors von Newyork beſagte
daß aus allen Kreiſen Newyorks Briefe eingelaufen welche verlangen der
Empfang des Prinzen müſſe jeden bisherigen Empfang in den Schatten
ſtellen Dieſen Wünſchen wolle er durch Feierlichkeiten entſprechen die bei
dem Prinzen eine dauernde angenehme Erinnerung hinterlaſſen Jn
Boſton trifft Prinz Heinrich vorausſichtlich am 6 März ein Der
Empfang der Behörden ſoll im Somerſethotel ſtattfinden Mittags be
ſucht der Prinz die Harvard Univerſität und defeuniert mit den Profeſſoren
Abends plant die Stadt ein Diner vor der Weiterſahrt

Aſien
Peking 26 Januar Der Hof wies Juanſchikai einen jähr

lichen Kredit von 5 Millionen Tasls zur Unterhaltung einer Armee von
100000 Mann in Peitſchili an Juanſchikai welcher thatſächlich die Kon
trokle über die Armee und die Marine ausübt beantragte England um
Jnſtrukteure für die Marine und Japan um ſolche für das Heer zu
erſnchen 40 japaniſche Offiziere ſind bereits in amtlichen Stellungen
bei dem chineſiſchen Heere Die Behörden fanden den Schatz von mehr
als 100 Millionen Tasls in Gold und Silber welchen man im Palais
vor der Flucht verſteckt hatte unverſehrt wieder vor es vergingen mehrere
Tage bis man ihn ausgegraben hatte

Waſſerſtände Am 26 Januar Weißenfels Oberpegel 2,82
Unterpegel 1,73 27 Januar Halle unterhalb 2,59
Trotha 3,44 26 Januar Bernburg 4 2,83 Calbe Unter

burg 3,09

minalkommiſſar Reichardt und verſuchte zu flüchten wurde aber in einem

Waſhington 26 Januar Es iſt eine beſondere Bill des Kon
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Berlin 26 Januar Verunglückt Polizeioberſt Krauſe i
geſtern Abend während er anläßlich der Ankunft des Prinzen von Wale
im Dienſte befindlich war am Opernplatze mit dem Pferde geſtürzt
und hat eine Verletzung am Hinterkopfe erlitten Der Polizeioberſt
konnte ſich nachdem ihm in einer Unfallſtation ein Verband angelegt
worden war nach ſeiner Wohnung begeben Das Befinden des Oberſten
welcher erſt vor Kurzem in vollſter Rüſtigkeit ſeinen ſiebenzigſten Geburtstag
feierte giebt zu keinen Beſorgniſſen Anlaß

nitz 26 Januar Ein Kußprozeß Mit der inter
eſſanten Frage ob das unerlaubte Küſſen einer Dame auf offener Straße
grober Unfug iſt hatte ſich die IV Strafkammer des hieſigen Land
gerichts zu beſchäftigen Der Schuldirektor Dr W in St hatte im Herbſte
vorigen Jahres auf dem Wege zwiſchen St und N eine junge Dame
geküßt und war daraufhin von der Gemeindeverwaltung wegen groben
Unfugs in eine Polizeiſtrafe von 20 Mk genommen worden Gegen
dieſe Verfügung erhob er gerichtlichen Einſpruch und zwar mit der Be
a daß er der betreffende Frevler gar nicht geweſen ſei Das

chöffengericht erachtete dann auch die Thäterſchaft nicht für erwieſen
und ſprach den Beſchuldigten von der Strafe frei Nunmehr legte aber
der Amtsanwalt Berufung ein und ſo kam die Sache vor das Landgericht
Dieſes hob nach längerer Verhandlung das freiſprechende Urtheil auf zu
gleich aber auch die Polizeiverfügung da W bei Ausübung der That
mit der Dame allein geweſen und der Begriff Oeffentlichkeit wie ſie
der S 3600 des Str B verlangt nicht gedeckt war Der kuß
lüſterne Pädagoge wird nun wohl wie das L meint einer
Privatklage der beleidigten Dame entgegenzuſehen haben

Chemnitz 26 Januar Eine folgenſchwere Exploſion er
eignete ſich wie wir bereits meldeten geſtern früh in der 7 Stunde im
benachbarten Wittgensdorf Der dortſelbſt in der Chemnitzer Straße
wohnhafte Härtwig begab ſich in den Keller um Benzin zu holen
Dabei muß er mit dem Licht dem Benzin zu nahe gekommen ſein denn
es erfolgte eine fürchterliche Exploſion durch welche das Haus zum

größten Theil einſtürzte den Härtwig unter den Trümmern begrabend
Die Rettungsarbeiten wurden ſofort in Angriff genommen und in der
10 Stunde wurde Härtwig ſchwer verletzt aufgefunden An ſeinem Auf
kommen wird gezweifelt Durch die Exploſion wurde auch eine Wöchnerin
aus dem Bett geſchleudert ohne jedoch Schaden zu nehmen

Zwickau 26 Januar Verbrechen Vorgeſtern Nachmittag
wurden wie ſchon kurz gemeldet in ihrer Wohnung der Berginvalid
Tauſcher nebſt Ehefrau todt aufgefunden und zwar der Mann
erſchlagen die Frau erhängt Anfangs wurde angenommen daß die
Frau den Mann ermordet dann ſich erhängt habe Da jedoch der Mann
bereits 74 die Frau 72 Jahre alt iſt und Werthſachen fehlen ſollen ſo
wird jetzt ein durch dritte Perſonen verübtes Verbrechen angenommen

Kaſſel 26 Januar Die endliche Verhaftung des
Direktors Schmidt der verkrachten Trebergeſellſchaft erregt hier all
ſeitige Befriedigung Die Feſtnahme muß als ein glücklicher Wurf der
Kaſſeler Unterſuchungsbehörde gelten welche aus eingelaufenen Mit
theilungen combinierte Schmidt müſſe ſich in Paris aufhalten Schließlich
hatte dieſe laut Meldung der L N unter Mithilfe der Pariſer
Polizei ermittelt daß Schmidt am Freitag einer Konferenz ſeiner fran
zöſiſchen Freunde im Grand Hötel Boulevard Capuziner beiwohnen
werde Weil aber Schmidt falſche Papiere bei ſich führte wurde um
alle Ableugnungen der Jdentität ſofort widerlegen zu können der Polizei
Kommiſſar Reichardt aus Kaſſel welcher Schmidt s Perſönlichkeit genau
kannte nach Paris geſandt Wenige Stunden nach Ankunft dieſes Herrn
in Paris wurde Schmidt Freitag Nachmittag bei erwähnter Konferen
verhaftet Die Auslieferung iſt zweifellos Eine andere Meldung be
ſagt Die Spuren des Flüchtigen wurden ſchon ſeit 4 Wochen ohne Erfolg
von einem Kaſſeler Kriminalbeamten verfolgt Zufälligerweiſe traf dieſer
Abends gegen 10 Uhr in Begleitung eines Pariſer Detectivs den Schmidt
in der Rue Chäteaubriand Schmidt erkannte ſofort den Kaſſeler Kri

Gebäude von den Beamten feſtgenommen Der auf den 3 Februar an
beraumte Termin im Prozeß gegen die Aufſichtsräthe der Trebergeſellſchaft
dürfte wahrſcheinlich verſchoben werden

Köln 26 Januar Verhafteter Eiſenbahn Attentäter
Der Eſſener Polizei iſt es gelungen den Burſchen zu verhaften der die
auf der Eiſenbahnſtrecke in der Nähe von Alteneſſen befindliche Signal
ſtange auf freie Fahrt ſtellte und die am Signalmaſt befindliche Maſchineriebefeſtigte Der Thäter hatte die Frechheit einen abgeriſſenen Theil des

Signalmaſtes einem Bahnwärter vor die Thür zu legen Dadurch daß
der Wärter alsbald das Haus verließ wurde die ruchloſe That entdeckt
d großes Unglück verhütet Der Verbrecher hat die That bereits ein
geſtanden

Würzburg 26 Januar Wegen Sittlichkeitsverbrechen
in der Art Sternbergs wurden in der jüngſten Zeit hier drei Männer
und einer von Marktbreit in das Unterſuchungsgefängniß eingeliefert
Der kraſſeſte Fall iſt der eines Würzburger Bäckermeiſters der ſeit Jahren
die von ihm zum Brotanustragen verwendeten ſchulpflichtigen Mädchen
vor einem mit brennenden Kerzen umgebenen Kruzifix ſchwören ließ daß
ſie nichts verrathen würden und dann ſeine unſittlichen Manipulationen
an ihnen vornahm Man erzählt daß in einem Stadtſprengel allein
30 Mädchen den Wüſtlingen zum Opfer gefallen ſind

Palermo 26 Januar Mordthat Jn der Stadt Cefalu wurde
ein Verbrechen verübt das ganz Sicilien wo man doch gewiß an Blut
thaten gewöhnt iſt in Aufregung verſetzt hat Die Signora Margherita
Ortolani Gemahlin des Bürgermeiſters Comm Botta von Cefalu eine
reiche üppige Dame von 36 Jahren unterhielt ein Liebesverhältniß mit
einem gewöhnlichen Carabiniere Namens Vincenzo Franceſe Seit
einigen Tagen hatte ſie aber dieſen Geliebten verabſchiedet Jn der Nacht
auf den Dienstag drang er mit einem Dolche bewaffnet in das Schlaf
zimmer ſeiner Geliebten ein und ſuchte die Unglückliche in ihrem Bette zu
ermorden Auf das Schreien der Signora eilte ihr ſiebzehnjähriger Sohn
Salvatore herbei ergriff eine Flinte und ſchoß den Mörder nieder Auch
die Signora Ortolani ſtarb nach wenigen Minuten Jhr Sohn hat ſich
den Behörden geſtellt

Madrid 26 Januar Die Exploſion auf dem Kanonen
boot Condor worüber wir in letzter Nummer kurz berichteten wird
dem ſchlechten Zuſtande des Keſſels zugeſchrieben der ſich früher an Bord
eines unbrauchbaren Torpedobootes befunden hatte Die Maſchiniſten
hatten ſchon wiederholt auf den Zuſtand des Keſſels aufmerkſam gemacht
Die Exploſion erfolgte als der Condor in der Verfolgung von Fiſcher
booten begriffen in den Fluß einfuhr und die Fahrt forcierte Die Be
ſatzung beſtand aus 22 Mann zwei Maſchiniſten und ein Matroſe ſind
todt fünf Mann werden vermißt der Kommandant und der Reſt der
Beſatzung mit Ausnahme von zwei Mann ſind verletzt Das Fahrzeug
ſelbſt iſt vollſtändig vernichtet

Liſſabon 26 Januar Erdbeben Die ſchöne portugieſiſche
Hauptſtadt die ſchon mehrfach von Erderſchütterungen ſchwer zu leiden
hatte iſt wieder von einem ſolchen Unglück bedroht Die Stadt iſt in
großer Aufregung weil ſeit Freitag früh zuerſt leichtere dann immer
ſtärker werdende Schwankungen ſich bis zu einem erdbebenartigen Er
ſchüttern der ganzen Stadt ſteigerten ſo daß ſelbſt die maſſivſten
Häuſer zu ſchwanken begannen Der Wind war leicht nahm aber
vorgeſtern ſteigend zu während die Temperatur ſchwül und drückend war

Newyork 26 Januar Exploſion Jn dem Kohlenbergwerke
zu Loſtereek zehn Meilen ſüdlich von Oskalooſa Lowa fand vorgeſtern
eine Exploſion ſitatt wodurch eine Anzahl Menſchen das Leben ein
büßten Die Zahl der bisher aufgefundenen Todten wird verſchieden an
gegeben ſie ſchwankt zwiſchen 8 und 18 ebenſo wird die Zahl der Ver
ſchütteten auf 26 bis 60 angegeben Eine neuere Meldung beſagt Durch
die Exploſion kamen wie nunmehr feſtgeſtellt iſt 21 Perſonen ums Leben

Ans der Amgebung
m Diemitz 27 Januar Kaiſers Geburtstag Am Sonn

abend feierte der hieſige Kriegerverein unter reger Betheiligung in
dem Schaaf ſchen Lokale Kaiſers Geburtstag Nachdem die Fahne mit
Muſik aus der Wohnung des Vereinshauptmanns nach dem Vereinslokal
gebracht begrüßte Kamerad Klump die Anweſenden Redner forderte
die dem Verein noch Fernſtehenden auf demſelben beizutreten und jederzeit
feſt und treu zu Kaiſer und Reich zu ſtehen hierauf brachte er das
Kaiſerhoch aus Für ein von Mitgliedern des Vereins flott geſpieltes
Theaterſtück ernteten dieſelben reichen Beifall Ein Ball beſchloß die in
jeder Beziehung gut verlaufene Feſtlichkeit

b Cönnern 25 Januar Gefundene Leiche Feuer Am
pegel 2,71 Oberpegel 2,17 Dresden 0,16 ege e Nachmittag wurde hier die Leiche des verunglückten Schiffers A

aus Brachwitz aus der Saale gezogen Zwiſchen 6 und 7 Uhr am
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Nr 23 DienstagSonnabend Abend verkündete die Sturmglocke Feuer Es brannten beim
Kaufmann Karl Schulze einige Ställe nieder da aber ſchnelle Hilfe zur
Stelle war konnte das verheerende Element die angrenzenden Gebäude
nicht erreichen

Bitterfeld 25 Januar Irrſinnig Heute Morgen mußte
auf hieſigem Bahnhofe eine anſcheinend geiſtesgeſtörte Frauensperſon durch
die Polizei ſiſtiert werden Dieſelbe iſt nach den bisherigen Feſtſtellungen
aus einem Dorfe in Sachſen Altenburg gebürtig und am geſtrigen Tage
von Leipzig aus nach Berlin gefahren wozu ſie ſich in Leipzig einen
Dienſtmann als Begleiter engagiert hatte In Berlin hielt ſie ſich nur
kurze Zeit auf und fuhr bis Bitterfeld zurück Hier wurde ſie wie bereits
bemerkt infolge ihres konfuſen Treibens feſtgenommen nachdem ihr bis
heriger Begleiter ſie im Stich gelaſſen hatte Sie will die Tochter eines
Gutsbeſitzers ſein und führte noch einen größeren Geldbetrag bei ſich

Weißenfels 25 Januar Ueberfallen wurde geſtern Abend
ein Lehrling des Malermeiſter welcher ſich auf ſeinem Heimweg nach
Uichteritz befand und zwar zwiſchen der Papierfabrik und dem Herrnberg
von 3 Männern welche bei dem jungen Manne jedenfalls Geld ver
mutheten Dieſelben haben den Bedauernswerthen ſo zugerichtet daß er
blutüberſtrömt liegen blieb Des Weges kommende Paſſanten welche den
jungen Mann kannten brachten ihn nach ſeiner elterlichen Wohnung
Die Verletzungen waren ſo ſchwere daß ärztliche Hilfe in Anſpruch ge
nommen werden mußte

w Helbra 26 Januar Vermißt Seit vergangenem Mentag
wird der Arbeiter Hermann Schnäcker von hier vermißt Derſelbe hat
ſich von ſeiner Familie unter Mitnahme von 17 Mk entfernt und iſt
bisher noch nicht zurückgekehrt Gleichfalls von ſeiner Familie entfernt
hat ſich am 16 ds Mts der Hüttenmann Wilhelm Bergmann von
hier Die bei Verwandten nach dem Aufenthalt deſſelben angeſtellten Er
mittlungen waren ohne Erfolg

o Ermsleben 26 Januar Jhren Verletzungen erlegen iſt
die Armenhäuslerin Wittwe Meyer welche wie berichtet ans einem
Fenſter S war

o Egeln 26 Januar Leichenfund Vorgeſtern Nachmittag
ſind zwei Leichen eine männliche und eine weibliche aus der alten Bode
im Holze gezogen worden Der Mann iſt ein Maſchinenarbeiter und
ſtammt aus Oſchersleben das Mädchen iſt aus Bleckendorf

Naumburg 24 Januar Miethsgeldpreller Wegen
66 Schwindeleien die ſich zumeiſt auf Miethsgeldprellereien beziehen
wurde der Arbeiter Karl Lange vom hieſigen Landgericht zu 5 Jahren
50 Tagen Zuchthans und zwei Wochen Haft verurtheilt Er hatte ſeine
Raubzüge bis in die Gegend von Leipzig Halle und Weimar ausgedehnt

o Halberſtadt 26 Januar Falſchmünzer verhaftet Geſtern
früh 71 Uhr wurde von der Kriminalpolizei in der Tannenſtraße eine
Falſchmünzerbande aufgehoben Falſche Zweimarkſtücke und die zu ihrer
Herſtellung gehörigen Tiegel und Formen wurden beſchlagnahmt Die
vorgefundenen falſchen Zweimarkſtücke trugen den Münzſtempel A und die
Jahreszahl 1877 Der Verhaſtete wohnte ſeit etwa 14 Tagen bei einer
Wittwe und war nicht angemeldet es iſt auch fraglich ob der von ihm
angegebene Name Müller der richtige iſt Anſcheinend iſt er aus Magde
burg wo vor einiger Zeit ebenfalls falſche Zweimarkſtücke im Verkehr
auftanchten nach hier gekommen Die Kriminalpolizei hatte ſein Thun
und Treiben ſchon einige Tage beobachtet bei der heutigen Unterſuchung
wurden nur wenige Falſchſtücke gefunden es iſt aber anzunehmen daß er
noch nicht Zeit gefunden hat einen größeren Vorrath anzufertigen und
Stücke in den Verkehr zu bringen

W Freyburg 26 Januar Verhaftung Urnenfund Jn
das hieſige Amtsgerichtsgefängniß wurde geſtern der Knecht Z aus Zſchei
plitz unter dem Verdachte ſich an einem 12 jährigen Mädchen unſittlich
vergangen zu haben eingeliefert Auf dem Galgenberge wurde bei
Erdarbeiten in einer Tiefe von etwa 2 m eine alte Urne gefunden die
aber leider zerbrach

Jokales
Der Rachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſilattet

Halle 27 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 28 Januar er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Abrechnung des Neubaues der Volksſchule in Freybergs Garten
Bauetat für das Etatsjahr 1902
Feſtſtellung von Eckverbrechungen Ecke der Albrecht und Ludwig
Wuchererſtraße
Landerwerb vom Grundſtück Spiegelſtraße Nr 12
Landaustauſch in der Manzsfelderſtraße

e

r

Durchreiſe Auf dem Wege nach Berlin reiſten geſtern Nach
mittag 4 Uhr 29 Min der Großherzog von Sachſen und um
8 Uhr 20 Min Abends der König von Württemberg durch
unſern Bahnhof

Perſonalien Der Steuereinnehmer II Klaſſe Hartmann in
Aißenſee iſt zum HauptSteueramtsaſſiſtenten in Halle a S befördert
Hanupt Steueramtsaſſiſtent Miehler iſt von Halle a S nach Mühl
berg a E verſetzt Die Rechtsanwälte Föhring und Triebel hier
ſelbſt ſind zu Notaren ernannt Der Gerichtsdiener Krüger iſt von
Calbe a M an das Amtsgericht in Halle a S verſetzt

Provinzial Abgabe Nach dem Plane über die endgiltige Ver
theilung der Provinzial Abgabe für das Jahr 1898 hat Halle 156 105,32 Mk
zu zahlen während nach dem vorlänſigen Vertheilungsplane nur 151 445,24
Mk erhoben ſind ſo daß alſo 4660,08 Mk nachzuzahlen bleiben

Handwerkskammer Eine Vollverſammlung wird auf den
20 Februar einberufen Die Tagesordnung iſt vorläug wie folgt feſt
geſetzt 1 Eröffnung durch den Vorſitzenden 2 Bericht über die Thätig
keit des Vorſtandes und der Ausſchüſſe 3 Bericht über das Prüfungs
weſen 4 Einrichtung von Obermeiſtertagen 5 Schutz des Meiſtertitels
6 Eingabe betr Staats Zuſchuß zu den Meiſterkurſen 7 Verbreitung
der Bekanntmachungen der Handwerkskammer 8 Anſchluß an den Haupt
verband Deutſcher gewerblicher Genoſſenſchaften 9 Abänderung des
Statutes der Handwerkskammer 10 Feſtſetzung des Haushaltsplanes
11 Eröffnung eines Konto Kurrentes bei der Handwerkerbank 12 Noch
eingehende Anträge Zum Kommiſſar der Handwerkskammer iſt an
Stelle des zum Landrath in Landeshut ernannten Herrn Regierungsrath
Hr v Doetinchem de Rande Herr Regierungsaſſeſſor Dr Thiele
ernannt

Kleinbahn Wallwitz Wettin Jm Amtsblatte der Königl Re
gierung zu Merſeburg wird die Genehmigungsurkunde für die normal
ſpurige Kleinbahn von Wallwitz nach Wettin veröffentlicht Danach
muß die Vollendung und Jnbetriebnahme der Bahn innerhalb 2 Jahren
erfolgen

Stadttheater Ein bemerkenswerther Zufall führt in dieſer Woche
zwei glänzende Größen der Tanzkunſt in Halle s Mauern zuſammen im
Stadttheater gaſtiert am Freitag den 31 d Mts die berühmte Prima
Ballering dell Era von der Hofoper in Berlin während im Walhalla
theater die auſtraliſche Tänzerin Saharet die Aufmerkſamkeit des Publikums
auf ſich lenkt Was die Letztere für die Variété Bühne iſt dell Era für
die wirkliche Tanzkunſt Berlin beſitzt in ihr die hervorragendſte Ver
treterin ihres Faches Zu ihrem hieſigen Gaſtſpiel bringt dell Era Fräu
lein Kierſchner ebenfalls Mitglied der Berliner Hofbühne als Partnerin
mit das Programm des Abends wird eine Reihe ihrer beſten Tänze ent
halten Samſon und Dalila erſcheint am Donnerstag zum erſten
Male auf dem Spielplan unſerer Bühne Die Oper hatte gelegentlich ihrer
Neuaufnahme in das Repertoir der Dresdener Hofbühne einen wahrhaft
rauſchenden Erfolg zu verzeichnen Dienstag Fledermaus Mittwoch
Alt Heidelberg außer Farben Abonnement

Die Pfälzereolonie Schützen Geſellſchaft feierte Sonnabend
Abend Kaiſers Geburtstag in althergebrachter Weiſe Den Toaſt auf den
Kaiſer brachte der Vereins Hauptmann aus Später folgten Muſikvor
träge und ein Ball Geſtern fand ein Feſtſchießen auf dem Schützenhofe
an der Dölauer Haide ſtatt Wie alljährlich ſeit 1896 wurde zur Er
innerung an die große Zeit von 1870/71 ein damals geſtifteter Kaiſer
orden ausgeſchoſſen den der Sieger ein Jahr zu tragen berechtigt iſt
Jm vorigen Jahre errang Herr Kaufmann Otto Schumann den Orden
während geſtern nach hartem Kampfe der Ordensſtern auf Herrn
Kaufmann Oscar Schilf mit 58 Ringen 3 Schuß Auflage über
ging Ju den Tagen des Juni vorausſichtlich Mitte des Monats
findet auch auf dem hierzu bequem ausreichendens Schützen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zugeführt werden dürften da nicht nur Gilden aus der Provinz Sachſen
ſondern auch aus den Herzogthümern Braunſchweig Anhalt der Provinz

Hannover dem Königreich Sachſen und aus den Thüringer Landen daran
theilnehmen Der Pfälzer Schützengeſellſchaft erwachſen als feſtgebender
Silde viele Arbeiten zu dem für unſere Stadt nicht unbedeutenden Feſte
Kommiſſionen ſind zum Theil ſchon gebildet um die Vorarbeiten zu er
ledigen bis zu der am 9 Fehrnar ſtattfindenden hier tagenden Vorſtands
ſitzung des Bundes

e Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Nachmittag 12 l Uhr
nach Triftſtraße 28 gerufen woſelbſt das Fabrikgebäude der Kohlenan
zünderfabrik Vulkan in Flammen ſtand Mit zwei Schlauchlinien wurde
das Feuer unter Leitung des Herrn Branddirektor Michel angegriffen
und eine dritte Linie zum Schutze des daranſtehenden Wohngebäudes aus
gelegt Jn kurzer Zeit war die Gefahr beſeigt Um 2 Uhr kehrte die
Wehr in das Depot zurück Die Urſache iſt unbekannt vermuthlich iſt
der Jnhalt eines Keſſels übergekocht oder angebrannt Der Schaden iſt
bedeutend da der ganze Betrieb zerſtört iſt Abends um 7 Uhr
fand in der Wohnung des Herrn Photographen Tempel Leipziger
ſtraße 71 in Folge Lampenexploſion ein kleiner Stubenbrand ſtatt Da
der zum Feuermelder geſandte Bote den Apparat nicht in Thätigkeit zu
ſetzen verſtand gelangte die Meldung erſt nach Beendigung des Brandes
an die Feuerwehr welche deshalb nür den Vorfall feſtſtellen konnte
Jn vergangener Nacht wurde die Wehr durch den Uebermuth unreifer
Buben nach dem Feuermelder Leipzigerſtraße 45 gerufen

Schwindler Am vergangenen Mittwoch hat ein 18 bis 20 Jahre
alter Menſch mit ſchwarzem Häar der mit dunklem Ueberzieher bekleidet
war in der Schmieder ſchen Delikateßhandlung ein Faß Bratheringe ge
zeichnet R Halle a erſchwindelt

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Schwäche 5 Brechdurchfall 1 Gehirnentzündung 1 Waſſerſucht 1 Krebs 2
Darmgeſchwulſt 1 Lungenlähmung 2 Luſtröhrenkatarrh 2 Krämpfen 2
Bauchfellentzündung 1 Lungenentzündung 2 Schwindſucht 5 Sarcom 1
Keuchhuſten 1 Herzſchlag 1 Emphyſem 1 Gelenkvereiterung 1 Aorten
aneurysma 1 Gehirnſchlag 1 Darmlähmung 1 Herzfehler 2 Lungen
ſchlagaderverſtopfung 1 Entkräftung 1 Nierenvereiterung 1 Wanderroſe 1
Todtgeburt 1 Hinrichtung 1 zuſammen 41 Perſonen Darunter be
finden ſich 7 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Selbſtmord
durch Ueberfahren 1 Lungenentzündung 3 Scharlach 3 Diphtherie und
Lungenentzündung 1 Gehirnſchlagfluß 1 Epilepſie 1 Krämpfen 1
Lebensſchwäche 2 Gicht 1 eitriger Bauchfellentzündung 1 Lungen
ſchwindſucht 1 Folgen eines Schädelbruchs 2 Brechdurchfall 1 Schlag
anfall und Lungenentzündung 1 Altersſchwäche 1 Lues des Gehirns 1
Selbſtmord durch Erſchießen 1 Hirnhautentzündung 1 Arterienverkalkung 1
Todtgeburt 1 Unterleibstyphus 1 zuſammen 27 Perſonen Darunter be
findet ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Kaiſers Geburtstagsfeier
Der Geburtstag unſeres Kaiſers wird heute von der geſammten

patriotiſch geſinnten Bürgerſchaft in einer Weiſe gefeiert die Liebe und
Treue zu dem angeſtammten Herrſcherhauſe bekundet Bereils geſtern
Abend begannen die Feſtlichkeiten Die Muſikkapellen der beiden hieſigen
Regimenter hatten großen Zapfenſtreich der in Begleitung einer un
geheuren Menſchenmenge ſich durch die von uns am Freitag mitgetheilten
Straßen bewegte und vor der Wohnung des Diviſionskommandeurs
Excellenz v Prittwitz und Gaffron mit dem Gebete ansklang

Die Halleſchen Krieger und Militärvereine hatten geſtern
Abend zur Vorfeier einen Feſtkommers im großen Saal der Kaiſerſäle
veranſtaltet der recht gut beſucht war und einen ſchönen Verlauf nahm
Auf der Bühne waren die Fahnen und Standarten der Vereine aufgeſtellt
Auch ſonſt war der Saal feſtlich geſchmückt Auf den Gallerien hatten
die Damen der Kameraden Platz genommen Eingeleitet wurde der
Kommers durch Muſik der Thiem ſchen Kapelle welche den Kaiſer
Wilhelm Huldigungsmarſch ſpielte Sodann bewillkommete der Vor
ſitzende des Nordoſtthüringiſchen Kriegerverbandes Herr Major a D
von Riedenau die Anweſenden Redner begrüßte uamentlich
die erſchienenen Ehrengäſte die Abordnungen der beiden hieſigen
Regimenter die Abordnung des Vereins Deutſcher Studenten ſowie
die Halleſche Liedertafel Letztere trug hierauf das Gebet für Kaiſer
und Reich vor und erntete für den ſchönen Geſang den verdienten leb
haften Beifall Herr Generalmajor Held brachte das Kaiſerhoch aus
Jn kerniger Rede hob er hervor daß das Gefühl inniger Dankbarkeit
gegen die Hohenzollern und das Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit
von Fürſt und Volk immer wieder zur freudigen Begehung des Geburts
tages unſeres Kaiſers zuſammenführt Deutſchland brauche einen weiſen
Herrſcher der im Stande iſt den Fortſchritten ſowie Anforderungen einer
neuen Zeit zu folgen Dafür daß wir einen ſolchen Fürſten haben der
mit ſtarker Hand die Geſchicke des Landes leitet und das Volk vorwärts
führt haben wir Gott zu danken Zugleich wollen wir aber aufs neue
geloben den Kaiſer durch unverbrüchliche Treue und Hingabe in ſeiner
ſchweren Aufgabe zu unterſtützen Nachdem das Kaiſerhoch verklungen
war ſang die Verſammlung ſtehend die Nationalhymne An Stelle
des erkrankten Herrn Ober Polizeiinſpektor Weydemann brachte hierauf
der Jnſpektor der Francke ſchen Stiftungen Herr Schne der ein
Hoch auf das deutſche Vaterland aus worauf Deutſchland Deutſchland
über alles geſungen wurde Ferner ſang die Halleſche Liedertafel das
Weihelied von Abt Herr Juſtizrath Glimm feierte die deutſche Armee
in zündender Anſprache Weiter folgten Geſangsvorträge der Halleſchen
Liedertafel allgemeine Geſänge Anſprachen und Muſikſtücke Um 12 Uhr
ergriff Herr Major a D v Riedenau das Wort zu einer Anſprache
um in einigen Worten abermals des Kaiſers zu gedenken deſſen Geburts
tag ſoeben angebrochen ſei Seiner Aufforderung noch ein Hoch auf den
geliebten Monarchen auszubringen wurde von den Anweſenden frendigſt
nachgekommen Nach Schluß der offiziellen Feier blieben die Kameraden
noch längere Zeit in gemüthlicher Unterhaltung beiſammen

Heute Morgen erklang der Weckruf beider Militärkapellen e Stadt
hat reichen Flaggenſchmuck angelegt und die Straßen waren in den
Morgenſtunden von einer feſttäglich gekleideten Menſchenmenge bevölkert
namentlich veranſtaltete die Jugend wie immer an patriotiſchen Ge
denktagen Aufzüge mit Fahnen und Trommeln Der Marktplatz war
dicht von einer Menge beſetzt die den patriotiſchen Klängen lauſchte welche
die Thiem ſche Kapelle auf dem feſtlich geſchmückten Altane des Rathhauſes
ertönen ließ

Gottesdienſte fanden um 8 Uhr in der katholiſchen St Eliſabeth
kirche und um 9 Uhr in der Marktkirche ſtatt An dem gemeinſamen
Goitesdienſte in der Marktkirche nahmen die Spitzen der Behörden welche in
großer Uniform erſchienen waren ſowie Mitglieder der ſtädt Kollegien Theil

Die Feſtpredigt hielt Herr Oberdiakonus Wächtler der ſeinen Betrach
tungen die Worte des 12 Kapitels des 1 Buches der Chronika Vers 16
bis 18 David aber ging hinaus und ſprach zu ihnen So ihr kommt in
Frieden zu mir um mir zu helfen ſo ſoll mein Herz mit Euch ſein ſo ihr
aber kommt auf Liſt um mir zuwider zu ſein ſo doch kein Frevel an mir
iſt ſo ſehe der Gott unſerer Väter darein und ſtrafe es, zu Grunde legte Um
11Uhr war Gottesdienſt der evangeliſchen Mannſchaften in der Glauchaiſchen
Kirche in welcher Herr Militäroberpfarrer Konſiſtorialrath Dr Hermens
die Feſtpredigt hielt Die Bataillonsfahnen der Jnfanterie wurden gegen
101 Uhr durch die 4 Kompagnie des Füſilier Regiments Nr 36 von
der Wohnung des jDiviſionskommandeurs Generalleutnant Excellenz
v Prittwitz und Gaffron unter Vorantritt der Regimentsmuſik nach
der Glauchaiſchen Kirche überführt während die Mannſchaften der beiden
hier garnifonierenden Jnfanterie Bataillone ihre Gewehre auf der Südſeite
des Hallmarktes zuſammenſetzten und ſich ohne dieſelben in die Kirche
begaben Schon lange vor der zur Parade angeſetzten Zeit hatten zahl
reiche Zuſchauer den Hallmarkt ſowie die angrenzenden Straßenzüge beſetzt
um dem militäriſchen Schauſpiel beizuwohnen

Jn ſämmtlichen Schulen fanden Feiern theils in den Feſtſälen theils
in den Klaſſen ſtatt bei welchen dem Verſtändniß und dem Auffaſſungs
vermögen der Schüler entſprechende Reden gehalten und patriotiſche Lieder
geſungen wurden

Standesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 25 Januar Der a r Johann Sellkeund Marie Sieron Sophienſtraße 40 Der Arbeiter Johann Adamczak und
Eliſabeth Bogacz Wilhelmsburg

Eheſchlleßungen 25 Jänuar Der Kaufmann Paul Elſäſſer und
Martha Anaczkowsky Merſeburgerſtraße 161 und Königſtraße 23 Der
Kutſcher Karl Schröder und Eliſabeth Ziske Leipzigerſtraße 82 und Ritter
ſtraße 17 Der Kaufmann Otto Meyer und Luiſe Grahneiß Auguſta

di

hofe das ProvinzialBundesſchießen ſtatt wodurch Halle viele Feſigäſte ſtraße 17 und Röſerſtraße 4 Der Landwirth Max Brohmer und Luiſe

28 Januar Seile 3
Götte Thorſtraße 20 und Glauchaerſtraße 19 Der Maſchinenwärter Franz
Börner und Martha Hobert Keuſchberg und Mansfelderſtraße 47 Der
Tiſchler Gregor Grocholl und Wilhelmine Bundermann Alter Marft 4

Geboren 25 Januar Dem Zuckerfabrikarbeiter Jacob Pielock eine T
Eliſabeth Lindenſtraße 7 Dem Vorksſchullehrer Felix Benner ein S Felix
Meckelſtraße 5 Dem Hilfsbremſer Karl Ködel ein S Paul Thomaſius
ſtraße 15 Dem Malzfabrikarbeiter Paul Berek eine T Annag Schloſſer
ſtraße 9 Dem Dampfkeſſelfabrikarbeiter Franz Müller ein S Max
Merſeburgerſtraße 147 Dem Königl Telegraphen Aſſiſtent Richard
Winkler ein S Kurt Bernhardyſtraße 89a Dem Sattler Robert Li
ein S Robert Beeſenerſtraße 4 Dem Warkthelfer Julius Möbes ein S
Albert Thorſtraße 22 Dem Röhrenwerksſchloſſer Karl Kabierske ein S
Hans Unterplan 2 Dem Maler Hermann Müller eine T Ella Spitze 5

Dem Bäckermeiſter Hermann Eilfeld ein S Ernſt Taubenſtraße 28
Geſtorben 25 Jannar Des Geſchirrführer Edmund Götze S L

1 Mühlgaſſe 6 Wittwe Anna Finger geb Siebert 62 St Eliſa
bethKrankenhaus Des Fabrikſchmied Albert Emmerich S Karl 10
Jacobſtraße 46 Der Arbeiter Otto Schlegel 30 Klinik Des Ma
giſtrats Aſſiſtenten Ludwig Pabſt Ehefrau Luiſe geb Braune 54 Gr
Steinſtraße 35 Des Sattler Robert Litzba S Fritz 1 J Beeſener
ſtraße 4

Standesamt Halle Vurgſtraſje 38
Aufgeboten 25 Januar Der Fabrikarbeiter Wilhelm Wagner und
Emma Rappicka Nordſtraße 2 und Weingärten 47

Eheſchließungen 25 Januar Der VBuchbinder Ferdinand Becker
und Martha Kind Leipzig und Eichendorffſtraße 5 Der Paſtor Albrecht
Kaiſer und Dagmar Veckenſtedt Trebitz und Am Kirchthor 834 Der
Portier Hermann Sandig und Minna Schieke Gr Steinſtraße 73 und
Goetheſtraße 41 a Der Buchbinder Adam Fiſcher und Bertha Funfziger
Mansfelderſtraße 55 und Gr Goſenſtraße 19 Der Handarbeiter Karl
Rolle und Eliſabeth Röber Thorſtraße 36 und Henriettenſtraße 14 Der
rn Traugott Hoske und Emilie Stahl geb Mixdorf Steuden und

eilſtraße 63
Geboren 25 Januar Dem Rangierer Alfred Geßner ein S Alfred

Hoheſtraße 20 Dem Maurer Johannes Hottenrott ein S Ernſt Gr
Biunnenſtraße 31 Dem Eiſenbahn Rangierarbeiter Paul Röder eine T
Gertrud Reilſtraße 104 Dem Strafanſtaltsaufſeher Franz Krauſe ein S
Franz Am Kirchthor 20

Geſtorben 25 Januar Die Rentiere Friederike Naumann geb
Schotter 68 J Geiſtſtraße 15 Des Sattlermeiſter Wilhelm Gieſelberg S
Wilhelm 20 Diakoniſſenhaus

Telegramme und letzte Rachrighten
Berlin 27 Januar Wolff s Bur Der Prinz von Wales

machte geſtern Vormittag Beſuche bei den hier wohnenden preußiſchen
Prinzen beim Reichskanzler Grafen v Bül ow bei ſämmtlichen Bot
ſchaftern und einigen anderen hochgeſtellten Perſönlichkeiten Nach
mittags traf der Prinz in Potsdam ein begab ſich nach dem Mauſo
leum um daſelbſt an dem Sarkophage des Kaiſers Friedrich und an
der Grabplatte der Kaiſerin Friedrich Kränze niederzulegen und kehrte

alsdann nach Berlin zurück

Londvn 27 Januar Wolff s Bur Jn einer Depeſche des
Generals Kitchener vom 26 Januar wird die Gefangennahme des
Generals Ben Viljoen beſtätigt und hinzugefügt daß dieſe Gefangen
nahme ohne Zweifel auf die Buren einen großen Eind ruck machen
wird Jn der Depeſche wird gleichzeitig gemeldet daß ſich unter den von
den Nationalſconts ſüdlich von Middelburg gemachten Gefangenen auch

der Kommandant Hans Botha befindet
Newwyork 27 Januar Meldung des B Die neue Yacht

Kaiſer Wilhelms erhält den Namen Rheingold Die Taufe
erfolgt mit deutſchem Schaumwein

re e JKaiſer Wilhelm und Prinz von Wales
Berlin 27 Januar Wolff s Bur Bei dem geſtrigen Frühſtück

im Kaſino des 1 Garde Dragoner Regiments brachte der Kaiſer
folgenden Toaſt auf den Prinzen von Wales aus

Euere Königliche Hoheit wollen Mir geſtatten daß Jch Sie im
Namen der hier verſammelten Kameraden des Erſten Garde
Dragoner Regiments Königin von Großbritannien und Jrland
Kaiſerin von Jndien herzlich willkommen heiße Das Regiment iſt
ſtolz darauf für alle Zeiten dieſen hohen Namen der großen Königin
zu tragen der es in ihrer langen Regierung vergönnt war ihr Reich zu
Macht und Größe zuzuführen Als die edle Frau die Augen ſchloß
hat das Regiment ſeinem erlauchten und ihm ſtets ſo gnädig geſinnten
Chef durch eine Deputation ſeines Offizier Corps die letzten Ehren
erweiſen dürfen Es hat nunmehr die Freude Euerer Königlichen Hoheit
erlauchten Vater des Königs Eduard VII Majeſtät ſeinen Chef zu
nennen Der von ihm ſo lange geführte Titel des Prinzen von Wales
iſt auf Euere Königliche Hoheit übergegangen und begrüßen wir Höchſt
dieſelben zum erſten Mal als ſolchen in unſerer Mitte Auf dem Tour
nierhelm welcher das Wappen des Prinzen von Wales ziert wehen
von Alters her drei Federn und unter ihnen ſteht die Deviſe

Jch dien Dieſe ſchwerwiegende Deviſe haben Euere Königliche
Hoheit vom erſten Augenblick an in ihrer vollen Bedeutung
kennen gelernt Denn als wir in jenen dunklen Trauerſtunden in
Osbornes Schloß um die hohe Verblichene verſammelt waren feſſelte
unerwartet ein ernſtes Leiden Sie an das Krankenlager Jn den tiefen
Schmerz welcher Euerer Königlichen Hoheit Herz durchzitterte miſchte
ſich der Wermutstropfen der Entſagung welchen der Verzicht erzeugen
mußte ihr mit uns Anderen nicht das letzte Geleit geben zu können
Als Euere Königliche Hoheit Sich kaum erholt hatten ſandte Sie Jhr
Königlicher Vater im Dienſte Jhres Vaterlandes auf die große Welt
reiſe zu den britiſchen Unterthanen jenſeits der Meere Auf einer Strecke
von über 40000 Meilen haben Euere Königliche Hoheit nur britiſchen
Boden betreten und durch Jhr gewinnendes Weſen die entfernteren
Theile des britiſchen Reichs und ihre loyale Bevölkerung zuſam
nenfaſſen und fügen helfen zu jenem Imperium Britanicum
von dem auch geſagt werden kann daß in ſeinen Grenzen die Sonne
nicht untergeht Kaum heimgekehrt ſind Euere Königliche Hoheit dem
Rufe Jhres Vaters folgend hierher geeilt um als gern geſehenes
Familienmitglied Meinen Geburtstag im Kreiſe der Meinen zu begehen
Und hierbei hatten Sie Zeit gefunden des Königs blaues Dragoner
Regiment aufzuſuchen und mit Jhrer Gegenwart zu beglücken Für
dieſen Beweis von Kameradſchaft dankt das Regiment Euerer Königlichen
Hoheit indem es mit Mir ruft Es lebe Seine Königliche Hoheit der
Prinz von Wales der Repräſentant der engliſchen Armee und des er
lauchten Chefs dieſes Regiments
Der Prinz von Wales antwortete mit nachſtehenden Worten

Euerer Majeſtät bin ich ſehr dankbar für die gütigen Ausdrücke
welche in dem ſoeben geſprochenen Toaſt meinem Vater und mir gewid
met waren Jch kann Euere Majeſtät verſichern daß es mir zur
größten Freude gereicht nach Berlin haben kommen zu dürfen um
Euerer Majeſtät meinen Reſpekt zu bezeugen und gleichzeitig meine
Glückwünſche Jch möchte auch die Gelegenheit wahrwelle v etdarzubringen Da htnehmen um Enerer Majeſtät Dank zu ſagen ſür den ſehr
freundlichen Empfang mit welchem ich bei meiner Ankunft
hier begrüßt wurde und meiner hohen Werthſchätzung der
weiteren Ehre Ausdruck zu geben welche Euere Majeſtät mir durch
Verleihung eines ſo ausgezeichneten Regiments wie das der 8 Kü
raſſiere haben zu Theil werden laſſen Nicht zum erſten Male er
freue ich mich heute der Gaſtlichkeit des Oberſten und der Offiziere des
Regiments hier welches auf Enerer Majeſtät Befehl fortfährt den ehren
vollen Namen unſerer geliebten Großmutter zu tragen und
deſſen Chef jetzt mein theuerer Vater iſt Es iſt für mich eine hohe
Befriedigung die Offiziere auffordern zu dürfen mit mir auf Euerer
Majeſtät Geſundheit zu trinken

T

3 braucht man Weidemanns ruſſiſchenet Jnfluenza Knöterich nur echt in Pack à 1 Mk von
Weidemaun Liebenburg a Harz zu beziehen oder von ſeinem

Depöt Helmbold Co Leipzigerſtr 104 Halle a S

Achtung Der heutigen Ausgabe unſeres Blattes liegt ein Proſpekt
des Bankhauſes Rob Th Schröder in Berlin betr Marienburger
Geld Lotterie bei nach welchem in den nächſten Tagen wieder 60 000 Mk
50,000 Mk 40,000 Mk 30,000 Mk 20,000 Mk 10,000 Mk 2c für
den geringen Einſatz von nur Mk Z gewonnen werden können Oben
genannte Firma iſt ſtets von ganz beſonderem Glücke begünſtigt erſt in
dem letzten Jahre fielen wieder Hauptgewinne von 200,000 Mk 125,000 Mk
60,000 Mk 40 000 Mk c auf Looſe welche bei Schröder gekauft waren

ch

n

ha



Dienstag

ASTHRMA
LungenblutenBronchialkatarrh

Erkrankte wollen ſich die Zeit nehmen endſtehende Heilungsberichte zu prüfen
die Ueberzeugung hat daß das leidende Publikum ſehr wohl im Stande iſt ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden
Dankbarkeit ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren
dies bereits geſchehen

2 n n h

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Lungenleiden
Es iſt dies nur ein verſchwindend kleiner Theil der fortgeſetzt eingehenden

Die Briefauszüge ſind kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet wortgetreu weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der
Die Originalbriefe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen VBehördlicherſeits iſt

Abweichungen von der Wahrheit gleichviel ob ſie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden zögen ſtrenge Strafen nach ſich Um den Laien

28 Januar

Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht weil man

die Möglichkeit an die Hand zu geben nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig dem Arzte anzuvertrauen folgen hier einige der am
häufigſten vorkommenden

Se v tome s Huſten vielfach zum Erbrechen reizend Answurf zähen Schleimes Stechen auf Bruſt und Rücken Druck in den Schulterblättern Nachtſchweiße deP der Regel kalte Hände und Füße Athemnoth Das Athmen iſt ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet Blutſpucken Oft
heftiger unregelmäßiger Herzſchlag verbunden mit ſtarkem Angſtgefühl Mangelhafter Schlaf Schlechte Verdaunng

Zur Kur Einleitung ſind nöthig die genaue Leidensbeſchreibung die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind Man adreſſiere

Kur lnstitut Spiro spero Paul Weidhaas Dresden Niederlössnitz Hohestrasse Nr 36 a
Aerztliche Anerkennungen über die Weidhaas ſche KurDr med Wolf in g

Jch habe Jhre Anordnungen eingehend ſtudiert dieſelben fachmänniſch
auf die neueſten Forſchungen baſiert gefundenDr wed K in S 80 Jahre alt
Mein Aſthma hat ſich nach Gebrauch Jhrer Kur weſentlich gebeſſert

hoffentlich werden Sie mir Jhre weiteren Rathſchläge nicht verſagen denn
ich habe dazu noch das meiſte Vertrauen

Dr med M in H
z habe durch einen Patienten von Jhrer vorzüglichen Kur gehört

und ſtehe nicht an Sie um nähere Details hierüber zu erſuchen da es
mir im Jntereſſe der armen Leidenden werthvoll erſcheint auch Jhre Er
fahrungen kennen zu lernen c

Später ſchrieb dieſer Arzt
Jch finde Jhren Kurplan ganz vortrefflich und einzig richtig bin

durchaus von dem Vortheile Jhrer Anordnungen überzeugt und ſtimme
Jhnen vollkommen bei

Herr Otto Fr in D ſchreibt Mein Hausarzt Herr Dr empfahl
mir angelegentlichſt Jhre Kur

Louiſe Prinzeſſin zu Schloß ſchreibt
Kur ſind die Aſthmaanfälle ganz vergangen c c

Jnfolge Jhrer

Mangenleiden
An Magenleiden litt ich fünf Jahre War ſtets mager hatte blaſſes

Ausſehen unregelmäßigen Stuhlgang große Schmerzen in der Magen
Er vor und nach dem Eſſen Unwohlſein Uebelkeiten Blähungen und

odbrennen ſowie Morgens einen übelriechenden Athem Da bat ich
Sie um Jhren Rath und nach genauer Befolgung der gegebenen Ver
ordnungen erhielt ich bald meine Geſundheit wieder Jch fühle mich
wieder wohl und munter das Eſſen und Trinken ſchmeckt wieder und
ich kann rüſtig meiner Arbeit nachgehen Ueber Jhre Methode kann ich
nur meine allerbeſte Anerkennung ausſprechen und werde daher Jhr
Jnſtitut wo ich nur kann auf das Wärmſte empfehlen

Jhr ergebener F H Singjer
Kemnat Poſt Burtenbach Bayern

Die Gemeindeverwaltung
Singer Bürgermeiſter

Die Unterſchrift beſtätigt
Kemnat den 10 Sept 1900

Asthrna
Jetzt iſt es wohl an der Zeit daß ich Jhren letzten Brief beantworte

Bisher wollte ich noch prüfen ob die Beſſerung auch Beſtand halten wird
Jch kann heute ſagen Jch weiß von meinem alten Aſthmaleiden nichts
mehr Mein Befinden iſt von der Art wie es ſeit Jahren nicht geweſen
iſt Bis jetzt iſt ſeit ich die Kur beendet habe kein Rückfall mehr ein

getreten Schon ſein meiner Schulzeit ich bin jetzt 30 Jahre
hatte ich mit dieſem Leiden zu kämpfen ja ich bin faſt ein ganzes
Jahr nicht mehr in die Schule gegangen Jch habe ſeit dieſer
Zeit bis ich Jhre Kur in Anſpruch genommen habe wohl nicht aufge
hört die Hilfe der Aerzte in Anſpruch zu nehmen aber leider ohne Erfolg

Mein Leiden war ſo ſtark daß ich manchmal Tag und Nacht im Bett
ſitzend zubringen mußte an Schlaf war gar nicht zu denken Die Athem
noth war oft ſo groß daß ich gegen den Erſtickungstod zu kämpfen hatte
Ein anhaltender trockener Huſten quälte mich Tag und Nacht Bis ſieben
Aerzte haben mich in Behandlung gehabt Was ich da alles habe ein
nehmen müſſen ſpottet jeder Beſchreibung Jn der Zeit wo ich Jhre
Hilfe in Anſpruch nahm fühlte ich wohl meine Krankheit am meiſten ja
ich war zu der Zeit ſo weit daß ich meine Arbeit nicht mehr verrichten
konnte Jch hatte Schmerzen ich möchte ſagen überall Von Jhnen las
ich in einem Blatt welches unſerer Zeitung beilag und faßte den Ent
ſchluß auch dieſe Kur noch einmal zu verſuchen Hat es mich ſchon ſo
viel gekoſtet ſo will ich auch dieſes nicht ſcheuen und ich danke Gott
daß ich die Kur durchgeführt habe Hier iſt auch ſo geweſen wie es oft
mals vorkommt erſt trat eine Verſchlimmerung ein ſo daß ich einige
Zeit im Bett zubringen mußte aber jetzt iſt ja alles zum Beſten geworden
Mit Freuden ſage ich meinen beſten Dank für alles was Sie an mir

gethan haben Maria GüttlerDie Unterſchrift der Maria Güttler wird beglaubigt
Hartau Grafſchaft Glatz 27 November 1900

Seifert Gemeindevorſtand

Lungenerweiterung und Luftröhrenkntnarrh
Wie ich Jhnen ſchon mit meinem erſten Briefe meldete hatte ich ſchon

vor Jahren öfters Anfälle von Athemnoth Jm Juli dieſes Jahres bekam
ich kurz hintereinander wieder zwei recht heftige Anfälle und auch nach
dieſen Anfällen konnte ich nur mit großer Anſtrengung leichte Arbeit
verrichten Der Doktor konſtatierte Lungenerweiterung und Luftröhren
katarrh doch führte deſſen Behandlung zu keiner Beſſerung Jn dieſer
Noth wandte ich mich Anfang Auguſt an Sie und wenn ich auch nicht
alle Verordnungen ganz korrekt durchführen konnte ſo verſpürte ich doch
ſchon nach kurzer Zeit bedeutende Beſſerung und bekam wieder Lebensluſt
Nach circa 2 Monaten konnte ich die Kur einſtellen Die Anfälle ſind
weggeblieben und ſchlafe ich wieder ſehr gut Dieſes Reſultat verdanke ich
nur Jhrer Behandlung und kann ich nur jedem ähnlich Leidenden Jhre
Kur empfehlen

Jhr
Berthold Baumert Neu Weißenſee bei Berlin

Guſtav Adolf Straße 161
Neu Weißenſee 20 November 1900

TDTTZAI

P Die Kur ist briefich und ohne jede Berufsstörung

Fricdmann
Bankgeschäft Leipzigerstrasse 12

Amn und Verkauf von Werthpapieren
Kostenfreie Einlösung von Coupons

Verloosungs Kontrolle und Versioherung von Effekten gegen Kursverlust
bei Ausloosung

Vermiethung von unter eigenem Verschluss des Miethers stehenden Fäcohern der feuer
und diebessicheren Stahlkammer

Conto Corrent und Check Verkehr
Verzinsung von Baareinla

t
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Infiuenza C e
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Erhältl In allen Apotheken auch Tabletten in Orig Schachteln
erichte von mehr als 1000 Aerzten u a bedeut Proſessoren

u Leiter von Krankenhäusern über ihre günstigen Erfolge
stahen d Herren Aeraten im Original zur Einsicht offen bain

Erfind a eanz Fabrik Dr J Roos Frankfurt a

Wildhagensehe frauen ind v 2

i d Handwerkerschule
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f Kunstgewerbeschule
und Handarbeitslehrerinnen Seminar Halle a S

Sprechst d v 10 11 u ev Burgstrasse 38
Leicht fassliche vorzügliche Methode Weissnähen Schneidern Putz

machen Hand u Kunsthandarbeit kunstgewerbliches Zeichnen u Aalen
Schönschreiben Rechnen Buchführung Deutsch Franz Engl wahlfreie

für schulentlass Mädchen der Volks od Mittelsehule Schulgeld jährl 60 MK
vierteljährlich 15 Mk Obligatorischer Unterricht täglich von 11 2 Deutsch
Kulturgeschichte Gesundheitslehre Rechtskunde häusliche Buechführnng wit
Haushaltungskunde Rechnen Zeichnen Maschinennähen Schnittzeichnen
Zuschneiden und Nähen einf Wäschegegenstände Handarbeit besonders
Ausbessern Anmeldungen hierzu bis spätestens Mitte März erbeten

Weinstock

vet 4 W

Brustleiden
Jm Alter von 24 Jahren litt ich ein Jahr an aſthmatiſchen Be

ſchwerden verbunden mit Stechen auf der Bruſt und im Rücken ſowie
trockenem Huſten auch hatte ich beſtändig über Verdauungsbeſchwerden
Schwindel Kopfweh und kalte Füße zu klagen Vergebens ſuchte ich bei
mehreren Aerzten Geneſung auch eine 18wöchentliche Kur in der Heil
anſtalt Nordrach im Schwarzwald brachte mir nicht den gewünſchten Er
ſolg Durch viele Dankſchreiben in den Zeitungen auf die Erfolge der
Kurmethode des Kur Jnſtituts Spiro spero Paul Weidhaas Kößzſchen
brodaDresden aufmerkſam gemacht ſchrieb ich dorthin ſchilderte mein
Leiden und unterzog mich dieſer Kur Nach 14tägiger Durchführung der
Anordnungen trat ſchon eine weſentliche Beſſerung ein der Auswurf löſte
ſich und damit verſchwanden auch die Schmerzen und das Stechen gänzlich
Nach weiterer mehrwöchentlicher Kur verſchwand auch der Huſten die Ver
dauung war regelmäßig Schwindel und Kopfweh ließen nach und heute
bin ich von meinem Leiden völlig befreit ſo daß ich jede Arbeit ohne
Beſchwerde verrichten kann

Für die mir erwieſene Wohlthat ſpreche ich meinen innigſten Dank aus
Ludwig Bürgin

Zur Beglaubigung
Kirchen 18 November 1900

Amt Lörrach Baden Das Bürgermeiſteramt Schmetz

Lungenleiden
Theile Jhnen ergebenſt mit daß ich Unterzeichneter im Jahre 1897 an

fürchterlich ſtarkem Huſten erkrankte der von Tag zu Tag immer mehr
zunahm ſo daß ich unbedingt ärztlicher Hilfe bedurfte Die Aerzte er
klärten Anfangs Lungenverſchleimung und wurde es von Woche zu Woche
ſchlechter ſo daß ich das Bett gänzlich hüten mußte Jch verlor gänzlich
den Appetit konnte kein lautes Wort mehr ſprechen hatte ſehr vielen und
ſtarken gelben eiterartigen Answurf und magerte ab bis zum Skelett
worauf mich daun die Aerzte als unrettbar tuberkulös erklärten
So ſchwankte ich ein volles Jahr am Rande des Grabes Am 1 Juni
1898 kam die Annonce im Münchener Extrablatt über die Weidhaas ſche
Heilmethode Jch wandte mich ſogleich brieflich an dieſes Jnſtitut worauf
auch ſogleich hilfreich eine Kur eingeleitet wurde Jch befolgte die Ver
ordnungen recht gewiſſenhaft und pünktlich und ſtaunende faſt unglaub
liche Erfolge erzielte ich mit Jhrer Kur

Schon in der dritten Woche bekam ich wieder hellere Stimme es kam
allmählich der Appetit wieder es wich der ſtarke Huſten und wurde von
Tag zu Tag beſſer worüber ich Jhnen nicht pflichttren und herzlich genug
danken kann Es fordert mich daher die chriſtliche Pflicht der Nächſten
liebe auf allen ähnlich leidenden Patienten Jhr Jnſtitut zu empfehlen

Mit aller Hochachtung Johann Stock Schneidemüller
Waldershof i Bayern Oberpfalz

durchführ bar

S Saaldekoration in größter Auswahl

Narrenkappen
erhalten Reſtaurateure und Vereine zum billigſten S

Engrospreis

Albim Ilentze
Schmeerſtraße 24
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haben sich be Influenza Spoitde
mien glänzend bewährt Versäumen
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verbunden zind zu gebrauchen Sie
beugen da mancher schweren Krankheit

vor u ersparen sich spätere Vorwürfe

Gesangbücher
von den einfachſten bis zu den eleganteſten empfiehlt in größter Auswah

Papierausſtattung erm Köhler Buchdrutkerei

Große Steinſtraße 15 Fernſprecher 1985
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